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Ihre Anfrage zur Beteiligung der Amts- und Stadtverwaltungen an der in der Beratung be-
findlichen Nahverkehrsplanung des Landkreises Vorpommern-Rügen 

Sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Löttge, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

in vorbezeichneter Angelegenheit nehme ich Bezug auf die in der Anfrage gestellten Fragen 
und beantworte diese nachfolgend. 

1. Inwieweit sind die Amts- und Stadtverwaltungen an den Beratungen zum Nahver-
kehrsplan des Landkreises Vorpommern-Rügen beteiligt wurden? Wenn ja, in welcher 
Form erfolgte die Beteiligung? 

2. Wurde den Amts- und Stadtverwaltungen im Rahmen des Verfahrens die Möglichkeit 
der Stellungnahme eingeräumt?Wenn ja, welche Fristen wurden eingeräumt und wel-
che Amts- und Stadtverwaltungen haben von der Möglichkeit der Stellungnahme Ge-
brauch gemacht? 

Die Beteiligung der Amts- und Stadtverwaltungen erfolgte u.a. durch eine Aufforderung zur 
Frühbeteiligung zum Nahverkehrsplan, durch Mobilitätsdialoge, einer Onlineberfragung sowie 
einer schriftlichen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (TÖB) jeweils mit der Möglich-
keit zur Stellungnahme.  

Die erste Aufforderung zur Frühbeteiligung zum Nahverkehrsplan erfolgte per Brief im Januar 
2020 an alle Ämter, Gemeinden und amtsfreie Gemeinden mit der Bitte um Rückmeldung bis 
März 2020. Gefragt wurde sowohl nach konkreten Anregungen und Wünschen zum Nahverkehr 
als auch nach Entwicklungen und Planungen, welche für den öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) relevant werden könnten.  

Ab Juni 2020 erfolgte dann die erste Runde von Mobilitätsdialogen auf insgesamt neun Termi-
nen in Präsenz mit Gemeinden und amtsfreien Gemeinden (2 in Nordvorpommern, 1 in 
Stralsund, 6 auf Rügen). In Absprache mit dem Mobilitätsausschuss wurde entschieden, eine 
zusätzlich Online-Befragung von Anfang Februar 2021 bis Ende März 2021 durchzuführen.  
Weiterhin fand im Juni 2021 die zweite Runde der Mobilitätsdialoge mit drei Veranstaltungen 
in Präsenz statt. Hierzu wurden die Ämter und amtsfreien Gemeinden geladen. Neben den 
Amtsvertretern haben auch weitere Vertreter/innen von Gemeinden teilgenommen. Parallel 
dazu lief bereits das TÖB-Verfahren zur Erstellung des Nahverkehrsplanes des Landkreises 
Vorpommern-Rügen. Dieses Schreiben wurde elektronisch an alle Amtsvorsteher/innen, 
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leitenden Verwaltungsbeamten/innen der Ämter sowie Bürgermeister/innen der amtsfreien 
Gemeinden, mit der Bitte die amtsangehörigen Städte und Gemeinden zu beteiligen, ver-
schickt.  

Eine Übersicht der schriftlichen/elektronischen Rückmeldungen der Ämter, Gemeinden und 
amtsfreien Gemeinden zur TÖB-Beteiligung aus dem Landkreis können Sie der Anlage 1 ent-
nehmen. 

Des Weiteren wurden neben den Ämtern, Gemeinden sowie amtsfreien Gemeinden zudem 
weitere Interessenvertretungen inklusive Umweltverbände, Aufgabenträger, Landesplanung 
und Politik sowie ÖPNV-Unternehmen beteiligt.  
 
Als Zeitraum für die TÖB-Beteiligung wurde ursprünglich der Zeitraum vom 17. Juni 2021 bis 
31. Juli 2021 fokusiert. Auf Bitten der Bürgermeister/innen sowie Amtvorsteher/innen wurde 
diese Frist bis zum 11. September 2021 verlängert. Begleitet wird der gesamte Prozess zur Er-
stellung des Nahverkehrsplans über den ÖPNV-Beirat sowie durch regelmäßige Berichten sowie 
Dokumentation im Mobilitätsausschuss des Kreistages Vorpommern-Rügen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Stefan Kerth 
Landrat 
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Übersicht der schriftlichen/elektronischen Rückmeldungen der Ämter, Gemeinden und 
amtsfreien Gemeinden zur TÖB-Beteiligung: 

 

 

 

• Amt Altenpleen • Gemeinde Lietzow 

• Amt Barth • Amt Mönchgut-Granitz 

• Stadt Barth • Stadt Putbus 

• Stadt Bergen auf Rügen • Amt Ribnitz-Damgarten 

• Gemeinde Ostseebad Binz • Stadt Ribnitz-Damgarten 

• Gemeinde Buschvitz • Stadt Sassnitz 

• Amt Darß-Fischland • Hansestadt Stralsund 

• Gemeinde Dranske • Amt West-Rügen 

• Stadt Garz auf Rügen • Gemeinde Ostseebad Wustrow 

• Stadt Grimmen • Gemeinde Ostseebad Binz 


